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Hofe und Perſonalnachrichten

gerlin 17 März Der Kaiſer hörte geſtern während der
ſenbahnfahrt den Vortrag des Chefs des Militärkabinets und
eſern abend einen kurzen Vortrag des ſtellvertretenden Chefs

ſes Marinekabinets Zur Abendtafel waren geladen Staats
ſektetär des Reichsmarineamts Staatsminiſter ContreAdmiral
Tiwiß und Fregatten Kapitän von der Gröben

Heite morgen beſuchten beide Majeſtäten das Atelier des
prof Eberlein und machten ſodann einen Spaziergang im Thier
garten der Kaiſer ſprach ſodann beim Staatsſekretär des Aus
wärtigen Amts Staatsminiſter v Bülow vor und begab ſich
darauf nach dem Alten Muſeum um dort die von dem Kaiſer
FriedrichMuſeumsverein angekanften holländiſchen Bilder zu

ichtigenr Staatsſekretär des Jnnern Staatsminiſter Graf von
oſadowsky nahm an der Beiſetzung in Friedrichsruh namens

des Reichskanzlers und des Bundesrathes Vicepräſident von
Frege namens des Reichstages theil

Die Beleihungsgrenzen im Hypothekenbankgeſetze

Dr Der Entwurf eines Hypothekenbankgeſetzes der gegen
wärtig die Kommiſſion des Reichstags beſchäftigt hat es ſich
nicht verſagen können den Agrariern auf Koſten des ſtädtiſchen
Grundbeſitzes eine bevorzugte Stellung zuzuweiſen die einer
unbefangenen Betrachtung gegenüber indeß kaum feſtgehalten
werden kann Jm S 11 Abſ 2 wird nämlich eine Beſtimmung
in Ausſicht genommen wonach ſtädtiſche Grundſtücke nur bis
zu ländliche dagegen bis zu des Werthes alſo um
höher beliehen werden dürfen Die dem Entwurfe beigefügte
Denkſchrift ſucht dieſen Vorſchlag damit zu rechtfertigen daß
auch diejenigen Jnſtitute welche ſpeziell dem landwirthſchaftlichen
Kreditbedürfniſſe dienen Darlehen bis zu zwei Drittheilen der
ermittelten Taxe gewähren Damit könnte doch aber höchſtens
bewieſen ſein daß landwirthſchaftlicher Jmmobiliarbeſitz bis zu
dieſer Höhe kreditwürdig ſei nimmermehr kann doch aber die

von der Regierung augeführte Thatſache erklären warum das
Kädtiſche Grundſtück in minderem Grade beleihungsfähig fein

J ſoll Das berechtigte Verlangen geht deshalb dahin nicht für
Agrar Beſitz die Beleihungsgrenze einzuengen ſondern ſie in
Anſehung der ſtädtiſchen Grundſtücke zu erweitern mindeſtens
aber ebenſo weit auszudehnen wie für den ländlichen
Schon in der letzten Ausſchußſitzung des Deutſchen Handels
tages vom 3 Dezember 1898 hat ſich der in dieſerding zum Berichterſtatter ernanute Geh Kommerzienrath von

Pflaum Stuttgart unter allgemeiner Zuſtimmung ſogar dahin
ausgeſprochen daß ſtädtiſcher Grundbeſitz höher als der länd
liche müſſe beliehen werden können denn er gewährt eine viel
größere Sicherheit ſtetiger und gleichmäßiger Erträge Der
Werth eines ländlichen Grundſtücks hängt von der Bewirth
ſchaftung dem hinreichenden Betriebskapital ſowie der
Perſönlichkeit des Beſitzers ab Faktoren von denen ein Wohn
haus in ſeinem Werthe und in ſeiner Rentabilität gar nicht oder
nur wenig beeinflußt wird Der Eigenthümer eines Hauſes
ſo darf man hinzufügen nimmt ſeinen Kredit ferner in der
Regel nur in Anſpruch für Zwecke des Hauſes ſelbſt oder um ſich
werbendes Kapital zu verſchaffen wodurch ſeine Solvenz nur
wachſen kann während bekanntermaßen ſpeziell der Großgrund
beſitz gar manche Hypothek eintragen läßt für die Zwecke ſeines
perſönlichen Bedarfs ſo daß von dem Gelde auch nicht ein
Pfennig in dem Vermögen des Schuldners bleibt Es kommt
hinzu daß es für den Eigenthümer eines Hauſes zumal in einer
Großſtadt erfahrungsgemäß ſehr ſchwer iſt zur zweiten Stelle
Geld unter annehmbaren Bedingungen zu bekommen er muß
alſo die e der erſten Stelle und dieſe allein kommt ja
für Hypothekenbanken in Betracht nach Kräften ausnutzen um
ſo mehr als ihn die ganze heutige wirthſchaftliche Konſtellation
darauf hinweiſt ſeinen Kredit thunlichſt auszunntzen Die
Subhaſtationsergebniſſe bei Stadtgrundſtücken ſind endlich eben
falls günſtig zu nennen jedenfalls laſſen ſie eine Beleihung bis
zu durchaus als ſicher erſcheinen Es iſt daher nicht ein
zuſehen warum ſtädtiſche Grundſtücke nicht auch bis zu dieſer
Höhe beleihungsfähig ſein ſollen namentlich ſoweit es ſich um
Großſtädte und deren Vororte handelt

Parlamentariſches

Berlin 17 März Die Abendſilzungen im Abgeord
netenhauſe haben geholfen geſtern abend iſt die zweite
Leſung des Etats zu Ende geführt und heute die dritte
Flung begonnen worden Morgen wird auch ſie aller
Wehen nach beendigt werden ſo daß am Dienstag das
dgren aus auch ſeinerſeits die Etatsberathung beginnen und
Jwitig erledigen kann Der Verfaſſung wird alſo in dieſem

e entſprochen werden Mit Recht aber bemerkte der Abg
cm Sattler der allein zur Generaldebatte das Wort nahm
en Widerſpruch zu finden daß die in der Verſaſſung ge

ene rechtzeitige Herſtellung des Etats nur dadurch möglich
giit daß eine ganze Reihe von Fragen nicht ſo eingehend und
in ndlich berathen wurden wie ſie hätten erörtert werden
aſſen und legte der Regierung nahe das Abgeordneten
t zeitiger einzuberufen in dieſem Jahre hätte es

jur Ha auuar einbernfen werden können Das wären 10 Tage
eine Regthung mehr geweſen Die dritte Leſung des Etats iſt

in achleſe die ſchnell über die einzelnen Etats hinwegſtreift
n Etat der Juſtizverwaltung regte der nationalliberale Abg

ar ſchen möglichſte Decentraliſation der Amtsgerichte
Po du erhielt vom Jnuſtizminiſter eine freundliche Zuſage
von e Beſchwerden über die ſtrafrichterlichen Maßnahmen
gebiet Setzerlehrlinge an einem polniſchen Organ in Graudenz
Zur ad daben dem Juſtizminiſter Anlaß zu einer beſtimmten

d weiſung und dem Präſidenten v Kröcher über den Abg
Ordinoti einen Ordnungsruf zu verhängen Einen zweiten
v Erſt 8oruf erhielt bald darauf der konſervative Abg Frhr
Dr wegen ſeiner ſchroffen Polemik gegen den Abgeordneten
in i ber die Frage ob das mit Stagtsunlerſtützung
trieben richtete Kornhaus Speknlutionsgeſchäfte ge

oder nicht Beim Bergetat beſchwert ſich der freikonj

Saale 3

Abg L
die z üders über die Schädi L irtbfdie er die Schädigungen der Landwirthſchaft durchAbwäffer der Kalifabriken und griff dabei den abweſenden

MorgenAnsgabe

Dreiunddreißigſter Jahrgang

eihung
Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

nat lib Abg Hohermann an Der Handelsminiſter ſtellte das
Intereſſe der Landwirthſchaft in dieſem Punkte richtig und der
nationalliberale Abg Dr Sattler wehrte nicht nur den An
griffen auf den Abg Hoyermann ſondern ſagte auch dem
Abg Lüders wie und wann freikonſervative Einbrüche in
nationalliberaler Reichstagsweiſe lediglich Welfen und Sozial
demokraten zu Hilſe kommerk Beim Etat des Abgeordneten
hauſes regen die nationalliberalen Abgg v Eynern und
Dr Sattler an für die Verbeſſerung der Akuſtik die Be
leuchtung im Sitzungsſaal und das Behagen in den Leſezimmern
noch einiges zu thun Der konſ Abg Graf Limburg zog
die Debatte etwas ins Burleske worauf die nationalliberalen
Repner mit gutem Humor parirten
rakhung beim Kultusetat fortgeſetzt

Die Wablprüfungs kommiſſion des Reichstages hat die
Wahl des konſervativen Abg Firzlaff Köslin Kolberg be
anſtandet

Jn der Bank kommiſſion des Reichstags erlitten
die Agrarier am Freitag eine neue Niederlage Dr Arendt
zog ſeine Reſolution die Reichsbank anzuweiſen wenn und ſo
lange der Wechſeldiskont 4 Proz nicht überſteigt die Zins
entſchädigung für Lombarddarlehen auf höchſtens Proz über
dem Bankdiskont feſtzufetzen, als ausſichtslos zurück zu Gunſten
einer Reſolution Heiligenſtadt die Feſtlegung des Lombard
diskonts auf einen geringeren Satz für den Fall vorzuſehen daß
die allgemeinen Verhältniſſe es geſtatten Schließlich wurde

aber auch dieſe Reſolution abgelehnt Die Kommiſſion wandte
ſich darauf zur dritten Berathung des Artikels 5 welcher den
Diskontſatz der Privatnotenbanken betrifft Hierzu liegen bereits
wieder eine große Zahl ungedruckter Anträge vor Der bayeriſche
Bevollmächtigte Freiherr von Stengel erklärt die bayeriſche
Regierung habe ſich im Bundesrath mit der Faſſung der
Regierungsvorlage einverſtanden erklärt Nach längerer
Geſchäftßsordnungsdebatte wird mit 17 gegen 8 Stimmen be
ſchloſſen die weitere Berathung über Artikel 5 zunächſt aus
zuſetzen um vorher auch noch die Artikel 1 2 und 3 einer dritten
Leſung zu unterziehen

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages wurden
am Freitag vormittag in Ausführung der Militärvorlage die
Mehrkoſten des Militäretats für das Jahr 1899 entſprechend
den Abſtrichen des Reichstages bewilligt Eine Diskuſſion fand
nur ſtatt in betreff der Wahl von Garniſonorten ohne daß

r an der Regierungsvorlage eine Aenderung gemacht
wurde

Die Kommiſſion für die lex Heinze ſtimmte am
Freitag unter Ablehnung aller Abänderungsanträge dem S 181
der die Kuppelei bei Anwendung von hinterliſtigen Kunſtgriffen
oder bei vorliegendem Verwandtſchafts oder Obhutsverhältniß
mit Zuchthausſtrafe bedroht in der Faſſung der Regierungs
vorlage zu ebenſo dem 8 181a der neu eingeführt werden ſoll
und ſich gegen die Zuhälter richet

Am Sonntag tritt im Reichstagsgebäude der Central
vorſtand der nationalliberalen Partei zu ſeiner
definitiven Konſtituirung zuſammen Nachmittags werden ſich
dann im Kaiſerbof die Fraktionen des Reichstags und Landtags
mit den Mitgliedern des Centralvorſtandes zu einem Be
grüßungsmahl vereinigen

Der preußiſche Staatshaushaltsetat ſchließt in
zweiter Leſung nach den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes ab
mit Zuſetzungen im Betrage von 25,000 M und Abſetzungen im
Betrage von 42,650 M

Der auf die Einſchränkung von Neuanſiedlungen auf
der Oberfläche von Bergwerken gerichteten Novelle
ſtimmt die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes zu mit einem
Zuſatz welcher die Entſchädigung des Grundeigenthümers bei
der Verſagung der Anſiedlungskommiſſion anderweitig regelt

Jm Herrenhauſe werden ſich diesmal die Verhandlungen
bis in die Charwoche ausdehnen da man außer dem Etat auch
die Geſetzentwürfe über die Gemeindebeamten über den Char
freitag und über den Ankauf der Bernſteinwerke erledigen zu
können hofft Die Etatsberathung im Plenum ſoll Donnerstag
beginnen ſie wird Freitag und wahrſcheinlich noch Montag
fortgeſetzt werden

Darmſtadt 17 März Jn der zweiten Kammer iſt ein
Antrag eingebracht worden die Regierung zu erſuchen betreffs
der Aufhebung der Zollkredite für eingeführtes
Getreide den heſſiſchen Bevollmächtigten zum Bundesrath
anzuweiſen falls der Reichstag die Aufhebung beſchließe für
dieſen Beſchluß im Bundesrath einzutreten Der Antrag wurde
egen fünf Stimmen angenommen obgleich ihn die Regierung
ekämpfte

Verwaltung und Rechtspfiege

Wir leſen in der Deutſchen Juriſtenztg Der Streit
darüber wann das neue Jahrhundert beginne dürfte
nun doch wohl entſchieden ſein Wir denken daß es nicht
zweifelhaft ſein kann daß wir gegenwärtig im 99 Jahre des
19 Jahrhunderts uns befinden und daß das 19 Jahrhundert
nach Vollendung ſeines 99 Lebensjahres 99 Jahre und nicht
100 Jahre alt geworden iſt Wie das erſte Jahrhundert ſo
kann auch das jetzt bevorſtehende erſt mit dem Jahre 1 beginnen
alſo mit dem Jahre 1901 Die Jnuriſten ſind bei dieſer Frage
nicht wenig intereſſirt denn mit dem neuen Jahrhundert ſollte
das Bürgerliche Geſetzbuch in Kraft treten Jn dieſem Sinne
iſt der Zeitpunkt des Geltungsbeginnes auf den 1 Januar 1900
feſtgeſetzt worden Deutlich ſprachen die Vertreter der ver
bündeten Regierungen und des Volks dieſe Abſicht aus als der
Zeitpunkt des Geltungsbeginnes herathen wurde Wenn es
nun aber richtig iſt daß das neue Jahrhundert erſt am
1 Jannar 1901 beginnt tritt infolgedeſſen ſo könnte man
fragen das Bürgerliche Geſetzbuch nicht erſt am 1 Januar 1901
in Kraſt Selbſtverſtändlich muß die Frage in demſelben
Augenblicke verneint werden in welchem ſie aufgeworfen wird
Wir haben hier ein klaſſiſches Beiſpiel für den Jrrihum im
Beweggrunde der in der Regel unbeachtet iſt Weil die geſetz
gebenden Faktoren glaubten das neue Jahrhundert beginne am
1 Januar 1900 haben ſie als Geltungsbeginn des Bürgerlichen
Geſetzbuches den 1 Januar 1900 feſtgeſetzt Aber dieſer Jrrthum
iſt unerheblich denn über den Jnhalt der von ihm abgegebenen
Willenserklärung war der Geſetzgeber nicht im Jrrihum und er
hat eine Erklärung des Jnhalts abgegeben wie er ſie abgeben
wollte Er würde ſie nur anders abgegeben haben wenn er
gewußt hätte daß das neue Jahrhundert erſt am 1 Jannar 1901

ſle a d Saale Sonnabend den 18 März

Morgen wird die Be

einer beſſeren Frachtverbindung mit England obwal

beginnt vergl S 119 B Die Hoffnung auf dem Wege
der Geſetzesauslegung zu einer Hinausſchiebung des
Termins des Jnkrafttretens zu gelangen iſt alſo
verfehlt

Das gegen den Schutzmann Kiefer in Köln eingeleitete
Disciplinarverfahren endete mit der Verurtheilung Kiefer s zu
zehn Tagen Arreſt Er wird wieder in die Schutzmann
ſchaft eingeſtellt
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Volkswirthſchaftliches

Der ganze geplanute Rhein Elbe Kanal ſoll einſchließ
lich der 102 km des Dortmund Ems Kanals welche er in ſich
aufnimmt eine Länge von 466 km erhalten Von dem 325 km
langen Hauptkanal liegen 61 km in der Provinz Weſtfalen
146 km in Hannover 16 km in Heſſen Naſſau 61 km in
Sachſen 22 km im Fürſtenthum Schaumburg Lippe und 19 km
im Herzogthum Braunſchweig Vor den 89 km langen Zweig
kanälen würden 3 km auf die Provinz Weſtfalen 76 auf
Hannover und 10 auf Sachſen fomn

Bekanntlich hat der Verband der Textil Jnduſtriellen vonu

Chemnitz und Umgebung in einer dem Reichstag überreichten
Denkſchrift um eine ſchnell t billi Frachtverbindung zwiſchen den mitteldentſchen Jnduſtrie
bezirken und England petitionirt Bereits in der Sitzung
vom 24 Febr kamen die Beſchwerden der ſächſiſchen Textil
induſtriellen durch den Abg Münch Ferber zur Sprache Der
Verband Deutſcher Baumwollgarn Konſfumenten
hat nun jüngſt unter ſeinen Mitgliedern Umfrage gehalten wie
weit auch in anderen Bezirken Deutſchlands ein Bedürfniß nach

mit Engl t ltet Namentlich aus Süddeutſchland ſind darauf Zuſchriften und Aeußerungen
eingelaufen die eine raſche und billige Verbindung auch für die
ſüddentſchen Textilinduſtrie Bezirke als wünſchenswerth erſcheinen
laſſen Allein die Klagen einer der größten ſüddeutſchen
Webereien daß nämlich die Waaren für England durch die
Schweiz nach Baſel und erſt von da durch einen Spediteur
nach England dirgirt werden müſſen läßt eine beſſere Ver
bindung mit England als dringend nothwendig erſcheinen Der
Verband Deutſcher Baumwollgarn Konſumenten wird in dieſer
Richtung an zuſtändiger Stelle vorſtellig werden nachdem ge
eignetes Material geſammelt iſt

Wie aus dem Protokoll über die letzte Plenarſitzung des
Bundesraths bervorgeht iſt eine Vorlage über die Einziehung
der ſilbernen Zwanzigpfennigſtücke in Vorbereitung
Damit wird die Ausmerzung der zweiten Münzſorte aus dem
Verkehre angeſtrebt Schon Ende der ſiebziger Jahre hatte es
ſich herausgeſtellt daß die goldenen Fünfmarkſtücke im
Verkehr unbrauchbar waren Es wurde damals die Prägung
derſelben eingeſtellt und ſodann jede halbe Krone die einkam
von der Reichsbank angeſammelt und nicht wieder ausgegeben
Auf dieſem Wege iſt es gelungen von den insgeſammt für
27,9 Millionen ausgeprägten halben Kronen für 22 Millionen
einzuziehen Die übrigen nahezu 6 Millionen dürften wohl
nicht einziehbar ſein da ſie ſich in Münzſammlungen befinden
oder zu gewerblichen Zwecken Verwendung gefunden haben
werden Von der jetzt zur Einziehung gelangenden Münzſorte
der ſilbernen Zwanzigpfennigſtücke ſind insgeſammt für 35,7
Millionen zur Ausprägung gekommen Jm Verkehr ſtößt man
auf ſie noch jedoch nur hin und wieder und zwar rührt dies
daher daß ſchon ſo wie ſo die Einziehung der Münzforte ſtark
vorgenommen iſt Von den 35,7 Millionen ſind nämlich 21 Mill
bereits jetzt zur Einziehung gelangt Es würde ſich alſo bei
der Bundesrathsvorlage um den Reſt im Betrage von 14,7
Millionen handeln Man darf annehmen daß die Einziehung
der ſilbernen Zwanzigpfennigſtücke ſich bis auf einen kleineren
Reſt durchführen läßt als die der goldenen Fünfmarkſtücke weil
ſowohl die gewerbliche Verwendung wie die Sammlungen davon
nicht ſo große Beträge in Anſpruch nehmen dürften Jm übrigen
mag bei dieſer Gelegenheit auch konſtatirt werden daß von den
Doppelkronen ſeit dem Ende der ſiebziger Jahre eine Aus
prägung auf Reichsrechnung nicht mehr ſtattgefunden hat Da
mals wurde dieſe Ausprägung zurückgeſtellt weil die Kronen
und halben Kronen zuſammen von den Goldmünzen nur die
Doppelkronen dagegen ausmachten und dies den damaligen
Verkehrsverhältniſſen nicht entſprach Jnzwiſchen hat ſich das
Verhältniß infolge der auf Privatrechnung ausgeführten
Prägungen von Doppelkronen ſo geſtaltet daß die letzteren mit
2,8 Milliarden nahezu und die Kronen mit rund 600 Millionen

der Reichsgoldmünzen ausmachen Da die Verkehrsverhältniſſe
ſich aber in ven letzten zwanzig Jahren weſentlich umgeſtaltet
haben ſo wird in dieſem Münz Verhältniß keine große Be
läſtigung empfunden

Schule und Kirche
Die vom Domkqapitel in Osnabrück eingereichte Liſte für

die Biſchofswahl iſt ohne Streichungen aus dem Staats
miniſterium zurückgekommen

Heer und Flotte
Der Kommandanten Offiziers und Deckoffiziersmeſſe des

Panzers F rithjof hat der Kaiſer ein von Profeſſor Kaul
bach gemalles die Heldenthaten Frithjof s darſtellendes Bild zum
Geſchenk gemacht

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhans
47 Sitzung vom 17 März 11 Uhr

Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Miunuiſtertiſche Dr v Miquel Dr Boſſe Freiherr

v Hammerſtein Frhr v d Recke Thielen Schön
ſtedt Brefeld u a

Das Haus beginnt
haushaltsetats

Jn der Generaldebatte bemerkt
Abg Dr Sattter nl eine ganze Reihe von Fragen hätte

eigentlich reiflicher und eingehender berathen werden müſſen
aber man habe ſich mit Rückſicht auf die rechtzeitige Fertig
ſtellung des Etats BVeſchränkung auferlegt Seine Fraktion er
warte von der Regierung daß ſie in Zukunft den Etat früher
fertig ſtelle und durch eine frühzeitige Einberuſung des Land
tages eine ſachgemäße Behandlung wichtiger Fragen ermögliche

die dritte Berathung des Staats

Beiſall
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Damit ſchließt die Generaldiskuſſion
Beim Etat der Juſtizverwaltung tadelt
Abg Goeſchen nl die immer mehr zunehmende Neigung

die Amtsgerichte zu centraliſiren Namentlich im Bezirk des
Oberlandesgerichts Hamm mache ſich das unliebſam bemerkbar
Man ſolle lieber eine Decentraliſation eintreten laſſen und an
vielen auch kleineren Orten Amtsgerichte errichten damit dieFichter mehr mit den Verhältniſſen ihres Bezirks verwachſen

nnenMiniſter Schoenſtedt erwidert daß er den Wunſch des Vor
redners theile daß ſich aber der Erfüllung deſſelben zu große
Schwierigkeiten entgegenſtellten

Abg Dr v Czarlinski Pole bringt den Graudenzer Fall zur
Sprache wo zwei Setzerlehrlinge immer noch im Gefängniß
ſäßen weil ſie den Verfaſſer eines Zeitungsartikels nicht nennen
wollten Das Vorgehen gegen dieſe Setzerlehrlinge ſei aber jetzt
vollſtändig gegenſtandslos geworden da der Verfaſſer mittler
weile von anderer Seite genannt worden ſei Man ſolle über
haupt endlich einmal von einem ſolchen Vorgehen Abſtand
nehmen das die davon Betroffenen in die Zwangslage bringe
entweder von ihren Kollegen für Lumpen gehalten zu werden
oder im Gefängniß zu ſitzen Auch könne dadurch leicht ein
Meineid geleiſtet werden Redner beſchwert ſich dann darüber
daß bei einem der Grandenzer Redacteure mitten in der Nacht
eine Hausſuchung ſtattgefunden habe

Miniſter Schoenſtedt erwidert der Staatsanwalt habe in
letzterem Falle auf eine Anzeige hin die Vermuthung gehabt in
der Wohnung des betreffenden Redactenrs ſei eine geheime
Druckerei geweſen Was die beiden Setzerlehrlinge anlange ſo
habe das Gericht keine Veranlaſſung das Verfahren gegen die
beiden Lehrlinge einzuſtellen Die Lehrlinge hätten geſagt ſie
kennten den Verfaſſer würden ihn aber nicht nennen Ein älterer
Setzer aber habe den Verfaſſer angegeben Es ſei eine Ver
höhnung der Behörden wenn dieſe Lehrlinge behaupten das
Redaktionsgeheimniß ſei ihnen heilig während ein alter er
fahrener Setzer anderer Anſicht ſei

Abg Dr v Czarlinski Pole Man kann es den jungen
Leuten nicht verdenken wenn ſie es verweigern einer un
moraliſchen Handlung Ausdruck zu geben

Präſident v Kröcher Jch kann das nicht anders auf
faſſen als daß der Herr Abgeordnete damit ſagen will daß er
das Gericht für unmoraliſch hält Das iſt unzuläſſig Jch rufe
den Redner deswegen zur Ordnung

Darauf wird der Etat der Juſtizverwaltung ge
nehmigt

Beim Etat der Preußiſchen Kreditgenoſſenſchafts
kaſſe vertheidigt

Abg Grar frk die landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften in
Allenſtein gegen die früher gemachten Angriffe des Abg Crüger
Herr Crüger ſcheine ſich überhaupt immer mehr zu einem frei
willigen Polizeikommiſſar für das land wirthſchaftliche Genoſſen
ſchaftsweſen heranszubilden Herr Crüger führe einen Kampf
gegen Windmühlen

Abg Crüger fr Vg bemerkt er habe nur die Mißſtände
beleuchtet die in dem Verkehr der Genoſſenſchaften mit der
Centralgenoſſenſchaftskaſſe hervorgetreten ſeien Es ſei ſein gutes
Recht Mißſtände hier zur Sprache zu bringen All das
Material das er über das Kornhaus in Halle vorgebracht habe
ſei vom Abg v Erffa als richtig anerkannt worden Herr Grar
habe ihm mehrfach Unwahrheiten vorgeworfen ohne ſie als
ſolche beweiſen zu können

Präſident v Kröcher Jch habe das beim Abg Grar nicht
gehört ſonſt würde ich ihn gebeten haben ſtatt Unwahrheiten zu
ſagen Unrichtigkeiten

Geheimrath Wallach erklärt in Beziehung auf eine Aeußerung
des Vorredners in zweiter Leſung daß die Wechſel der Central
genoſſenſchaftskaſſe vollſtändig liquid ſeien

Abg v Erffa Herr Crüger hat bebauptet das Kornhaus
in Halle habe mit Staatsmitteln Spekulation getrieben Jch
habe das ſchon damals als in allen Punkten unwahr bezeichnet
und begreife nicht wie nun Herr Erüger ſagen kann ich habe
ihm el Was Herr Crüger damals ſagte war objektiv
unwahr

Präſident v Kröcher Jch habe ſchon einmal gebeten ſtatt
unwahr lieber zu ſagen unrichtig alſo in diefem Falle objektiv
unrichtig Ag v Erffa Es war aber unwahr Herr Abg
v Erffa ich rufe Sie zur Ordnung

Der Etat wird bewilligt
Beim Domänentat befürwortet
Abg Engelsmann nl die Errichtung von ſtaatlichen Muſter

anlagen für den Weinbau an der Saar
Abg Glebacki Pole tadelt das Rentengutsgeſetz das faſt

unablösbare Hypotheken ſchaffe nur weil die Regierung auf den
Zinsgenuß nicht verzichten wolle

Miniſter Frhr v Hammerſtein erwidert es liege wirklich
keine Veranlaſſung vor die Ablösbarkeit dieſer Hypotheken zu
erleichtern Schon jetzt könne man mit dem zwanzigfachen Zins
betrage die Hypotheken ablöſen Fiskaliſche Geſichtspunkte
kämen hier gar nicht in Betracht

Der Etat wird bewilligt
Beim Etat der Direkten Steuern bemängelt
Abg Meyer Riemsloh Ctr die Beſtimmung des Einkommen

ſtenergeſetzes welche den Abzug der Lebensverſicherungsprämien
vom ſteuerpflichtigen Vermögen geſtattet Darin liege eine un
gerechte Bevorzugung der reichen Leute

Abg Schmitz Düſſeldorf Etr vertheidigt dieſe Beſtimmung
die von großer volkswirthſchaftlicher Bedeutung ſei inſofern ſie
die Leute zur Verſicherung ihres Lebens anſpornen

Der Etat wird bewilligt ebenſo ohne Debatte der Etat der
indirekten Steuern Lotterie Verwaltung See
handlung und Münzverwaltung

Beim Etat der Berg Hütten und Salinen Ver
waltung beſchwert ſich

Abg Lüders fk über Schädigungen der Landwirthſchaft
durch die Abſallwäſſer der Kalifabriken an der Jnnerſte

Miniſter Brefeld Man müſſe bei der Wahrung derJntereſſen der Land wirthſchaft die Jntereſſen der Fabriken
nicht vergeſſen Ein vollſtändiger Ausſchluß des Abfluſſes der
Kaliwäſſer in die Jnnerſte werde ſich nicht erzielen laſſen

Abg Lohmann ul bemerkt gegenüber dem Abg Lüders
daß die Nationalliberalen daſſelbe warme Herz für die Land
wirthſchaft haben wie die Konſervativen und beſtätigt im
übrigen die früheren Aeußerungen des Abg Hoyermann bezüg
lich der Kalibohrungen

Abg Dr Sattler nl vertheidigt ebenfalls den Abg Hoyer
mann und betout daß das Kali für die Landwirthſchaſt ſehr
werthvoll ſei Durch das Verhalten des Abg Lüders bei der
letzten Reichstagswahl ſei weder der Abg Lüders noch der
nationalliberale Abgeordnete in die Stichwahl gekommen ſondern
ein Wer mit einem Sozialdemokraten

Der Etat der Berg und Hüttenverwaltung iſt damit er
ledigt

Veim Eiſenbahnetat verlangt Abg Krawinkei Beſſer
ſtellung der Techniker 8Abg Vrütt ſk bringt Wünſche bezüglich eines vom Lehrter
Bahnhof abgehenden Zuges vor

Beim Etat des Abgeordnetenhauſes bittet
Abg Dr Sattler ul den Präſidenten während der Ferien

noch die letzten Fehler im Hauſe verbeſſern zu laſſen die
Akuſtik die Beleuchtung die Vorhänge und Teppiche die Fohr

ſtühle zAba Graf Limburg Stirum Er ſei der Anſicht daß
die Akuſtik gut ſei wenn man deutlich ſpreche und genau zuhöre
Die Beleuchtung möge verbeſſert werden Mit dem Teppich im
Jeſezimmer den Abg Pr Sattler empfohlen ſei er nicht ein
verſtanden Man würde nur wie hier auf die Teppiche
ſpucken

Abg Dr Sattler Graf Limburg Stirum hat geſprochen als

wenn es möglich wäre daß jemand aus dieſer erlauchten Geſell
ſchaft auf den Teppich ſpuckte tPräſident v Kröcher Er könne jeden Redner verſtehen
ſelbſt wenn Unruhe im Hauſe herrſche Es komme wohl auf den
Standpunkt des Redners und des Hörers an Bezüglich der
Beleuchtung habe er ſchon mit dem Jngenieur Rückſprache ge
nommen Auch die Fahrſtühle würden nach den Oſterferien in

Ordnung ſein mVicepräſident Frhr v Heereman ſpricht ſich für Ver
beſſerung der Ventilation aus und meint daß die Akuſtik völlig
verbeſſert würde wenn auf den Tribünen die jetzt mit glatten
Pfeilern abſchließen Aufbaue wie im Reichstag errichtet würden

Abg v Eynern nl iſt auch mit der Akuſtik unzufrieden und
wünſcht einen Teppich im Leſezimmer der für die alten Herren
zu denen er ſich rechne Widerſpruch ſehr angenehm wäre

Abg v Erffa Die Akuſtik könne nicht ſo ſchlecht ſein
wenn der Präſident oft einen Ordnungsruf ertheile wo man
blos laut gedacht habe Heiterkeit Der Etat iſt damit erledigt

Beim Etat der Staatsarchive erklärt auf Anfrage des
Abg Ehlers fr VgMiniſter Dr v Migquel daß die Regierung bereit ſei den
Plan der Errichtung eines Archives in Danzig zu fördern

Zum Etat des Finanz miniſteriums begründet
Abg Frhr v Erffa einen Antrag auf Erhöhung der Ge

hälter der Oberwachtmeiſter bei der Landgendarmerie Das
Gehalt ſoll 1500 bis 2000 M betragen im ganzen ſollen zu
Dienſteinkommensverbeſſerungen dieſer Beamten 9,832,000 M in
den Etat eingeſtellt werden

Abg D Friedberg nl wünſcht die Niederſchlagung eines
Stempels der auf einer Stiftung ruht die zu Schulzwecken
dient

Miniſter Dr v Miquel erwidert daß die Sache noch nicht
an e herangetreten ſei daß er ſie aber wohlwollend behandeln
wolle

Der Antrag Erffa wird hierauf angenommen
Beim Etat des Miniſteriums des Jnnern bringt
Abg Dr Porſch Ctr den bekannten Fall aus Breslau zur

Sprache wo Männer die während der Wahl Plakate mit dem
Namen des Kandidaten durch die Stadt getragen haben mit
Strafmandaten belegt wurden Jetzt habe das Verfahren in
allen Fällen mit Freiſprechung geendet Ferner rügt Redner
daß in Ratibor die Polizei das Wahlkomitee als Verein be
trachtet und dem Vorſitzenden ein Strafmandat übermittelt hat
weil der Verein nicht polizeilich angemeldet wurde

Der Etat des Miniſteriums des Jnnern wird genehmigt
Beim Etat für Handel und Gewerbe äußert
Abg Dr Lotz b k einige auf der Tribüne unverſtändlich

bleibende Wünſche inbetreff der Organiſation der Handwerker
kammern

Der Etat wird bewilligt
Gegen einen um 3 Uhr vom Präſidenten gemachten

Vertagungsvorſchlag erhebt der Abg Nadbyl Widerſpruch
d mit großer Mehrheit die Vertagung abgelehnt
wirdBeim Etat der Land wirthſchaftlichen Verwaltung
ſührt

Abg von Tappenheim Beſchwerde über zu langſame
Erledigung der Geſchäfte der General Kommiſſion zu Kaſſel

Miniſter Frhr v Hammerſtein ſagt ſorgfältige Prüfung der
Berechtigung dieſer Klage zu

Abg v Mendel Steinfels begründete einen Antrag
worin die Regierung erſucht wird für das Etatsjahr 1900 zur
Förderung der Landeskultur und insbeſondere der Viehzucht
größere den Anforderungen der Gegenwart entſprechende Mittel
in Ausſicht zu nehmen Man müſſe mit allen Mitteln das
ideale ſchöne Ziel zu erreichen ſuchen daß die deutſche Land
wirthſchaft den Fleiſchkonſum des deutſchen Volkes allein decken
könne

Miniſter Frhr yon Hammerſtein erwidert daß mit Hilfe
der Regierung in Preußen ſchon gewaltige Fortſchritte in Be
zug auf die Viehzucht gemacht ſeien Die Staatsregierung
werde auch ferner bereit ſein allen berechtigten Anforderungen
die in dieſer Beziehung an die Staatskaſſe herantreten ſollten
zu genügenAbg Frhr v Zedlitz fk bemerkt zur Geſchäftsordnung daß
der Antrag von Mendel da er eine Geldforderung enthalte
der Budgetkommiſſion zur Vorberathung überwieſen werden
müſſe

Die Ausführungen der drei folgenden Redner der Abgg
Schröder Pole Frhr v Eynatten Ctr und Beinhauer
nl bleiben auf der Tribüne gänzlich unverſtändlich
Abg Dr Sattler nl richtet an den Abg von Mendel das

Erſuchen ſeinen Antrag zurückzuziehen Der Wunſch der Antrag
ſieller könne ja bei dem nächſten Gtat berückſichtigt werden
Jetzt in der dritten Leſung ſei derſelbe nicht angebracht ganz ab
geſehen davon daß er eine lange Geſchäftsordnungsdebatte hervor
rufen würde

Abg Wetekamp fr Vp ſchließt ſich dem Wunſch des Vor
redners an und erſucht den Miniſter um Einführung des
Normgletats ſür Lehrer an landwirthſchaftlichen Schulen

Abg v Mendel Steinfels zieht nunmehr ſeinen Antrag
zurück

Abg Engelsmann ul empfiehlt gutes perſiſches Jnſekten
pulver als beſtes Mittel zur Bekämpfung des Sauerwurms
Große Heiterkeit jetzt wende man eine Miſchung von Schmier

ſeife und Jnſektenpulver an Aber das wirke oft nicht weil das
Jnſektenpulver oft verfälſcht ſei man müſſe gutes Jnſektenpulver
nehmen Erneute Heiterkeit Redner wünſcht ferner ſchleunige
Abänderung des jetzt beſtehenden Weingeſetzes das nach dem
Grundſatz des iaisser faire laisser aller ausgearbeitet ſei Jm
Elſaß werde jetzt viel Gemanſche als Naturwein verkauft
Späleſtens im Sommer dieſes Jahres müſſe ein neues Wein
geſetz erlaſſen ſein

Der Etat der landwirthſchaftlichen Verwaltung wird ge
nehmigt ebenſo eine Reihe kleinerer Etats ſo daß nur noch
der Kultusetat rückſtändig iſt zEin Vertagungsantrag des Abg Dr Sattler gilt als
abgelehnt da das Bureau über die Abſtimmung zweifel

Zum Kultusetat liegt der Antrag Friedberg nl vor die
in zweiter Leſung geſtrichenen 6000 M zur Ausbildung alt
katholiſcher Geiſtlicher wieder herzuſtellen

Abg Dr Rewoldt fk wünſcht eine beſſere Ausgeſtaltung
der Seminare an der Univerſität Greifswald und beſchwert ſich
über Ungleichheiten die durch die neue Beſoldungsordnung für
die Profeſſoren entſtanden ſeien

Ein Regierungékommiſſar erwidert daß die Regierung die
Wichtigkeit der Univerſitätsſeminare für die kleineren Univerſitäten
nicht verkenne und beſtrebt ſei ſoweit wie möglich Wünſchen
nach Errichtung von Seminaren entgegenzukommen, es ſtellten
ſich aber häufig der Erfüllung des Wunſches Schwierigkeiten
entgegen Redner legt ſodann die Grundſätze näher dar nach
denen die neue Beſoldungsordnung für die Univerſitäten gehand
habt würde und ſchließt mit den Worten Jn Univerſitäts
kreiſen wird die volle Bedeutung dieſer Beſoldungs
ordnung immer noch nicht klar erkannt und dadurch ent
ſtehen Mißverſtändniſſe die zu heben wir uns alle Mühe
geben wollen man wird dann einſehen daß die neue Be
ſoldungsordnung den Univerſitäten nur zum Segen gereicht

Abg Dr Sattler nl beantragt von neuem die Vertagung
Präſident v Kröcher läßt darüber abſtimmen und bemertkt

doß die Mehrheit ſich für den Antrag Sattler erhoben Leb
haſter Widerſpruch und Rufen Nein im Centrum

Präſident v Kröcher Meine Herren Wollen Sie denn
gegen ein einſtimmiges Buregu ankämpfen Große Heiterkeit

Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Fortſetzung der
dritten Etatsberathung Petitionen

Auslan d
OeſterreichUngarn

Die Vorlage für die am Donnerstag einzuberu28 re t v h Wige Heeres un arineverwaltung eine MeW tillionen auh Ab t s hrforderung von
m ungar en eordnetenhauſe eram Schluſſe der Generaldebatte über das Budcet wehen

präſident Szell das Wort und führte in Erwiderung auf die
Angriffe gegen die Zolleinheit mit Oeſterreich aus wohl hätten
beide Wirthſchaftsgebiete vielfach entgegengeſetzte Intereſſen
nichtsdeſtoweniger erachte er die Ausgleichung dieſer ntereſſen
für möglich Was die Geſammtheit der ökonomiſchen Intereſſen
betreffe ſeien Ungarn und Oeſterreich gegenſeitig auf einander
angewieſen vielleicht ſei die öſterreichiſche Jnduſtrie mehr auf
das ungariſche Konſnmgebiet angewieſen Jn der gegenwärtigenLage der europäiſchen Zollpolitik habe die ungariſche Produttſon
das öſterreichiſche Abſatzgebiet die öſterreichiſche Jnduſtrie den
ungariſchen Markt mehr als irgend jemals nöthig Die Redner
der äußerſten Linken erklärten wohl einen Zollkrieg mit Oeſterreich

ermeiden zu wollen wenn aber das Land ſich auf den Stand
punkt der ſchrankenloſen Verhandlungsfreiheit ſtelle ſo könne es
ſich in dem Verhältniß mit Oeſterreich leicht einem Zuſtande
nähern der dieſelben Erſchütterungen wie ein Zollkrieg mit ſich
bringe Das Zuſammenleben mit Oeſterreich habe ſeine Vor
theile und ſeine Nachtheile Wir können, ſo fährt Redner
fort nicht gleichzeitig die Vortheile ſowohl der h wie
der Zolltrennung genießen Des weiteren erörterte der Miniſter
präſident die kirchenpolitiſchen Reformen und erklärte er werde
dieſe Reformen unberührt aufrecht erhalten

Die Neue Freie Preſſe bemerkt zu der budapeſter Meldung
daß der Miniſterpräſident Szell und der Finanzminiſter
Lukacs nach Wien nicht kommen weil ein Grund zu Ver
handlungen mit den öſterreichiſchen Miniſtern nicht vorliegt
folgendes Dieſe Meldung würde vorausſetzen daß die öſter
reichiſche Regierung ſich mit der Aenderung des früheren Aus
gleichsübereinkommens welche Miniſterpräſident Szell durch
führen will bereits einverſtanden erklärte Nachdem eine ſolche
Zuſtimmung jedoch nicht erfolgte und die öſterreichiſche
Regierung ſich an eine neue Formel nicht gebunden hat ſo wird
es unmöglich ſein den Ausgleich ohne weitere Verhandlungen
mit Oeſterreich zu ſchließen Oeſterreich hat Grund zu neuen
Verhandlungen welche ſogar beſonders ernſt und ſchwierig
ſein werden

Frankreich
Der Senat genehmigte geſtern die in Paris unterzeichnete

Zuſatzkonvention zwiſchen Frankreich Deutſchland Dänemark
Luxemburg Rußland der Schweiz uſw bezüglich des Waaren
transports auf Eiſenbahnen Fabre interpellirt die
Regierung über die Anwerbung von Offizieren ſeitens der
ligue de la patrie frangaise Der Redner weiſt auf die

politiſche Rolle dieſer Liga hin und fragt weshalb man ge
duldet habe daß dieſe Liga Offiziere anwerbe deren Namen
übrigens von ihr nicht genannt worden ſeien Fabre wirſt
ferner der Iigue de la patrie frangaise vor daß ſie ſich durch
ihre Beziehungen zu der Patriotenliga und der antifemitiſchen
Liga kompromittirt habe und erinnnert an den Zwiſchenfall
Déroulede Da der Redner von einem Unwohlſein befallen
wird wird dann die Sitzung ununterbrochen und ſpäter weil bei
ihrer Wiederaufnahme Fabre noch nicht imſtande iſt ſeine Rede
fortzuſetzen die Jnterpellation auf Dienstag vertagt

Jn der Depütirtenkammer legte geſtern bei der Be
rathung des Marinebudgets Lockroy dar was er bereits gethan
habe und noch thun wolle für die Sicherung der nationalen Ver
theidigung unter Berückſichtigung der Finanzlage Frankreich
könne nicht eine ebenſo bedeutende Flotte wie England und eine
ebenſo zahlreiche Landarmee wie Deutſchland haben Wenn
Frankreich der Krieg erklärt worden ſei ſo müſſe es imſtande
ſein ihn durchzuführen wenn es aber einen Krieg vermeiden
wolle ſo müſſe es ſtark ſein Beifall Der Miniſter führte
aus die Vertheidigung der Küſten ſei von nicht geringerer Be
dentung als die Vertheidigung der Oſtgrenzen Man müſſe für
den Fall eines Krieges ſich auch die Freiheit der Meere ſichern
Die Ausdehnung des Kolonialbeſitzes erfordere es daß
man auch eine ſtarke Marine habe Lockroy erklärte
weiter die unterſeeiſche Schifffahrt habe in Frankreich ſoeben
einen einſchneidenden Schritt vorwärts gethan man ſei jetzt im
Beſitze eines Unterſeefahrzeuges welches im Stande ſei that
ſächliche Dienſte zu leiſten Daſſelbe ſei ein Hilfsmittel auf mili
täriſchem Gebiete und auf dem Gebiete der Schifffahrt Die in
Tonlon mit dem Unterwaſſerboot Guſtave Zedeé angeſtellten
Verſuche hätten ein bündiges Ergebniß geliefert Jn einem Be
richte hierüber bemerkte der Miniſter der Zeédé habe einen
großen Fehler gehabt er ſei nämlich blind geweſen Dies
ſei er aber nicht mehr Man habe ihn in den letzten
Tagen mit einer Sehvorrichtung ausgeſtattet die ihm
ermögliche an ſeinen Gegner heran zu kommen und
einen ſicheren Schlag gegen ihn zu führen So habe
Frankreich ein neues und furchtbares Werkzeug in ſeinen Händen
Der Miniſter führte ſodann aus Frunkreich habe im Mittel
ländiſchen Meere gegenwärtig 15 Panzerſchlffe während England
dort deren nur 10 habe Danach rechtfertigte Lockroy die Organi
ſation des Nordſeegeſchwaders und bemerkte faſt alle Holzſchiffe
bei den fernen Geſchwadern ſeien durch moderne Schffe erſetzt
worden Des weiteren gab Redner Aufklärnngen über die
Organiſation der Flottenſtützpunkte in den Kolonien und die
Vertheidigung der heimiſchen Küſten Er erklärte er ſei be
ſtrebt durch Herabminderung der Zahl der Schiffstypen eine
homogene Flotte zu ſchaffen Nach lobenden Aeußerungen über
das Menſchenmaterial der Flotte ſagte der Miniſter ſchließlich
Frankreich müſſe eine machtvolle Marine gegeben werden Deren
Erneuerung ſei nöthig Frankreich wolle den Frieden doch
müſſe die Marine organiſirt werden um einen An
griff zurückweiſen zu können Der Miniſter ſchließt
mit einer Betrachtung über den Kampf auf dem Gebiete des
Handels der dem franzöſiſchen Temperament ſo gut zuſage und
mit rührenden Worten für die franzöſiſchen Seeleute Beifall
Heute wird der Marineminiſter ſeine Darlegungen fortſetzen

Das Zuchtpolizeigericht in Paris verhandelte geſtern bei ge
ſchloſſenen Thüren über die Angelegenheit des früheren
Leutnants Briſſon der in Reims wegen Spionage ver
haftet war und verurtheilte ihn zu 5 Jahren Gefängniß
1000 Fres Geldſtrafe 10 Jahren Ausweiſung aus dem Lande
und Entziehung der bürgerlichen Rechte Das Gericht ſprach
das Bedauern darüber aus daß das Geſetz nicht geſtatte eine
ſchwerere Strafe anzuwenden s

Der Advokat der Familie Dreyfus Mornard bereitet ein
Geſuch vor um Ausſcheidung der Kaſſationsräthe Petit
Erepon und Lepelletier die in ihrer Eigenſchaft als Mit
glieder des Beautachtungs Ausſchuſſes für Verwerfung des
Reviſionsgeſuches ſtimmten

Wie die pariſer Blätter melden ſchweben zwiſchen Frankreich
und den Vereinigten Staaten Vorbeſprechungen über ein
Handelsübereinkommen Die Verhandlungen betreffen
hauptſächlich die Frage des Jmports ölhaltiger Körner und
friſchgeſchlachteten Fleiſches aus Nordamerika nach Frankreich

Jtalien
Wie die Tribung meldet erhielt der König ein Sſch rinMenelik s welches in den herzlichſten und freundſchaſtlichſte

Ausdrücken gehalten iſt Bezüglich der Grenzen Erythreas e
aus dem Schreiben deutlich hervor daß der Negis entſchloſſen
it den Wünſchen Jtaliens zu entſprechen und den gegenwärtige
Stand der Dinge wonach der Marebfluß als Grenze gilt anz

Schluß 42 Uhr erkennen Fahrt nachDas Kriegsſchiff auf derColombo
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Gibraltar begriffen erhielt Befehl ſofort nach der Saumun
bzugehenBai ay Spanien

Die Königin Regentin unterzeichnete geſtern die
gatifizirung des Friedensvertrages

Groſz britannien und Jrland
Im Unterhauſe erklärte geſtern der Staatsſekretär für

gndien Lord Hamilton die geplanten Retorſionszölle auf
gen nach Oſtindien importirten Prämienzucker be
weckten die Untergrabung der großen auf freiem Unter
Jehmungsgeiſt und Fleiß beruhenden heimiſchen Zuckerinduſtrie
durch ſubventionirte Erzeugniſſe fremder Länder zu verhindern

Der chineſiſche Geſandte in London iſt geſtern vormittag
ach Rom gereiſt

Ruſtland
Die Nowoje Wremja wendet ſich an hervorragender Stelle

rnſt warnend an die Finländer behauptet dieſelben ſpielten ein
ernſtes Spiel und frägt ob ſie ſich der Tragweite ihrer Hand
jungsweiſe wohl bewußt ſeien Die Handlungsweiſe der fin
jändiſchen Regiernngsorgane könne nicht anders verſtanden
werden als wie ein Verſuch im Lande politiſche Unruhen
ſervorzurufen Rußland fürchte die Perſpektive ſolcher Unruhen
nicht doch dürfe man uicht vergeſſen daß die finländiſchen
politiker nicht Finland ſind Das Schickſal des Landes ſolchen
Folitikaſtern zu überlaſſen würde grauſam ſein weil nichts als
ünglück und Elend für das Land daraus erwachſen werde
Generallieutenant Schipow iſt zum Gehilfen des General
ouverneurs von Finland ernannt worden
Ueber Wien erhält das Daily Chron folgende petersburger

Meldung Der ruſſiſche Kriegsminiſter erhielt am Tage vor der
Exploſion von Tonlon eine Chiffredepeſche des Jnhalts daß die
Pulvermagazine in Toulon und Petersburg innerhalb der nächſten 24 Stunden in die Luft geſprengt
werden würden Raſche Vorſichtsmaßregeln retteten das
petersburger Magazin Die Nachricht erſcheint höchſt unglaub

pürdig eTürkei
Die Pol Korr meldet aus Kreta Die vier Mächte

ſtimmten der Anfrage des Oberkommiſſars wegen Vermin
derung ihrer Truppenkontingente auf je ein Bataillon
zu Die Maßregel ſoll bald zur Ausführung gelangen

Aſien
Wie das Reuter ſche Bureau aus Waſhington meldet ſind

dort aus Manila Telegramme eingetroffen nach denen An
zeichen vorhanden ſeien daß jeden Augenblick eine Wendung in
dem Stande der Angelegenheiten eintreten könne Regierungs
kreiſe ſeien mit dem gegenwärtigen Zuſtande ſehr zufrieden
lehnten es aber gegenwärtig ab in Einzelheiten der Telegramme
einzugehen Es lägen Anzeichen vor daß die Feindſeiigkeiten
innerhalb ſehr kurzer Zeit aufhören könnten

Aus Kopenbagen wird der Daily Mail telegraphirt daß der
Direktor der däniſch oſtaſiatiſchen Dampfſchiffsgeſellſchaft Heide
welcher nach Oſtaſien reiſt von der däniſchen Regierung den
Auftrag erhalten hat einen paſſenden Hafen für die
däniſche Handels flotte in China auszuſuchen

Nordamerika
Einem Telegramm aus Hof Springs Arkanſas zufolge

wach dort veranlaßt durch Streitigkeiten bei der Wahl des
Nayors ein Aufruhr aus bei welchem 5 Perſonen darunter
der Chef der Polizei und zwei Polizeibeamte getödtet wurden

World veröffentlicht eine Depeſche aus Vancouver wonach
am 6 März am Porcupine Creek ein Streit zwiſchen
kanadiſchen und amerikaniſchen Gruben arbeitern
ausgebrochen iſt Der Streit hatte ſeinen Grund in Meinungs
verſchiedenheiten über die Gruben an der Grenze Ein Ameri
kaner und drei Kanadier wurden getödtet eine Anzahl anderer
h vet Die Kanadier gingen darauf wieder über die Grenze
zurück

Provinzialnachrichten
St Vom Brocken 17 März Wetterbericht Nach einem

dreitägigen Zeitraum herrlichen ruhigen trocknen und klaren
faſt ſommerlich warmen Wetters iſt es trotz des unverändert
ſehr hohen Luftdruckes geſtern wieder wenn auch offenbar nur
vorübergehend trübe und winterlich geworden ein friſcher
kühler und feuchter Nordweſtwind offenbar hervorgerufen durch
das über dem Meere im Nordweſten befindliche Maximum des
Luftdruckes bewirkte Kondenſation und Wolkenbildung zunächſt
in den unteren Schichten der Atmoſphäre wenige hundert
Meter oberhalb der Tieſebene welche ſich deshalb geſtern
im Schatten einer dichten Wolkenbank befand ſtellenweiſe auch
Regen erhalten haben ſoll während vie Brockenkuppe
zunächſt noch unter wolkenloſem Himmel in warmem Sonnen
ſchein lag Gegen Abend jedoch begann das Gewölk welches
tagsüber als mächtiges Wolkenmeer den Brocken faſt allſeitig
umgab die Kuppe zu überfluthen dichter Nebel verhüllte ſie
wieder bis zum heutigen Mittag faſt ohne Unterbrechung an
haltend und da gleichzeitig das Thermometer einige Grade
unter den Gefrierpunkt ſank ſo ſchlugen die Nebeltröpſchen
allenthalben in langen Eiszacken nieder und hellglänzender
Rauhreif verlieh dem Brocken heute morgen wieder ein
winterliches Ausſehen Um Mittag hat ſich alsdann das Gewölk
wieder aufgelöſt die Temperatur ſich wieder über den Geſrier
punkt gehoben

M Delitzich 17 März Selbſtmord Nachts ſuchte und
fand ein ca 30jähriger Fremder ſeinen Tod im hieſigen Stadt
graben Nachtwachtleute fanden in der Nacht am Graben einen
Ueberzieher Hut und ein wenige Pfennige enthaltendes Porte
monnaie Als man am andern Morgen das Waſſer abſuchtefand man den Todten Ein Verlobungsring trug die Buchſtaben

L der Ueberzieher den Namen des Lieferanten Moritz
Roſenthal Man nimmt an daß der Selbſtmörder aus der
ilenburger Gegend ſtammt

u Stöſzen 17 März Straßenraub Auf der Naum
grger Straße an den zweiten Kiefern zwiſchen Stößen und
Naumburg wurde geſtern unter Mittag zwiſchen 11 und 12 Uhr
eine junge Dame aus Oſterfeld angeſallen und ihr das Porte
monnaie mit 12 M Juhalt abgenommen Die Dame wurde
on hinten angegriffen wehrte ſich aber energiſch und ſtieß
und ſchlug mit dem Schirm auf den Angreifer los ſo daß ihm
v Geſicht blutete Sie wurde von dem Unhold am Halſe ge
Nirgt und über die Straße nach dem Chauſſeegraben gezogen
den ihre Hilferufe eilten zwei Arbeiter aus Stößen herbei bei
ren Annäherung der Angreifer durch das Kieferngehölz

i htete aber nicht zu ergreifen war Auf Veranlaſſung der
eſigen Polizeiverwaltung wurde eine weitere Verfolgung
nternommen da ein Fremder auf den die genaue Perſonen

Plhreibung paßte ſich unſerm Orte genähert und eiligſt nach
üresſch zu marſchirt war Jn Pretzſch wurde dann der Fremde
R von einem hieſigen Radfahrer Herrn Wehr eingehoölt als
d thmaßlicher Thäter erkannt und mit vorgehaltener Schuß
W zum Stehen gebracht bis er von dem nacheilenden Fuß
du arm Wagner und dem Poliziſten Möbius verhaftet vurde
49 Geld ward nicht mehr in ſeinem Beſitz gefundäir im
nadyedlick der Gefahr hatte er es noch bei Seite geſchafft
gebe aber aus einem Verſteck am Straßengraben hervor
geſchah Während ſeiner Jnhaftirung im hieſigen Polizei
borſt puiß ſuchte er gewaltſam auszubrechen Vor dem Amts
eſeſeter in Scheiplitz geſtand er die That ein und wurde ſofortSe dem Gerichtsgefängniß Naumburg überliefert Seine

Cragſa lauteten auf den Dienſtknecht Albin Kreſſa aus
a im Herzögthum SachſenAltenburg

z Zahna 17 März Ein verheerendes Feuer brach
geſtern abend kurz nach 7 Uhr in der nahen Kolonie Wüſte
mark aus und legte die Anweſen der Landwirthe Hönicke
Richter und Andreas vollſtändig in Schutt Die Betroffenen
haben verſichert Der letzte große Brand in Wüſtemark war im
Jahre 1882 bei welchem nicht weniger als 11 Gebäude voll
ſtändig in Aſche verwandelt wurden

Perſonalnachrichten Der Gerichtsaſſeſſor Wahnſchaffe in
Magdeburg iſt zum Amtsrichter in Weferlingen ernannt worden Verſetzt iſt
der Amtsgerichtsrath Dr Ro ſe in Naumburg a S als Landgerſchtsrath an
das Landgericht ebendort Der Seminar Direktor Dr Hin ze in Mühl
e i Th wird zum 1 April d J in gleicher Eigenſchaft nach Steinau a O
verſetzt

Ordensverleihungen Dem Etiſenbahnweichenſteller a D Fiſcher
zu Wildgrube im Kreiſe Liebenwerda iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen
worden Dem Geheimen Legationsrath z ſachſen tkoburg gothaiſchen
Oder Hofmarſchall v Schoen u Gotha iſt die Erlaudniß zur Anlegung des
ihm verliehenen Komthurkrenzes erſter Klaſſe des ſachſen erneſtiniſchen Haus
Ordens ertheilt worden

Patente Anmeldungen Haarbinder Karl Ha upt Dresden
Erlenſtr 3 Zündvorrichtung für Fah rad Laternen Adolf Meinel Wurzen
Bleiche 7 Wickelhalter für Vorrichtungen zum Ab und Aufſſch agen ſowie
Meſſen von Land Stoff uſw Paul Schenk Diesden Strieſen Spenerſtr 5

2ogenſchieber für Tiegeldruckp eſſen J G Schelter Gieſecke Leipzio
Brüderſtr 26 8 Schornſteinaufſotz L Sch äfer Leipzig ayerſcheſtr 93
Mechanik für Orgeiwerke Fabrik Leipziger Muſikwerke vorm Paul
Ehrlich Co Gohlis b Leipzig Se bſtthätige Signalvorriénung für elektriſche
Straßenbahnen Leipziger elektriſche Straßenbahn Leipzig Selbſt
thätige e ektriſcher Münzeinwurf Max Heyder Saalfeld a S Sied
cylinder für Cylind rpop ermaſchinen Leopold Zeyen Raguhn i Anhalt
Fallenſchloß mit einem auf elektriſchen Wege einrückbaren Varbindungséſtück zwiſchen

Duückernuß und Falle Bergner Wosiſer Pößneck i Th Er
theilungen Lyd auliſcher Regler für Acetylenentwicker M Kandler
Markranſtädt und C Wehner Leipzig Hängezeug für Grabenvermeſſungen
O Langer Klausthal Pieſſe mit Revolverkopf J Keim Weiß
fels a S Antriebsvorrichtung für Föſderrinnen A Eitner Leip,ig
Klein Zſchocher

Apolda 17 März Das Geläut für die dresdener
Kreuz izche Unterſchlagungen Die bekannte Hof
glockengießfrei von Karl Friedrich Ulrich Franz Schilling iſt
mit der Herſtellung des Geläutes für Tresdens Hauptkirche die
Kreuzkirche beſchäftigt die bekanntlich vor zwei Jahren durch
Feuer vernichtet wurde und jetzt wieder neu erſteht Das Ge
länute beſteht aus 5 Glocken und wiegt insgeſommt über 1000
Centner es iſt eines der ſchwerſten Gelänte Deutſchlands und
das drittgrößte Nach amtlicher Reviſion beträgt der Schaden
der der hieſigen Ortskrankenkaſſe durch Unterſchlagungen
des früheren Kaſſirers des Glaſermeiſters Keltſch zugefügt iſt
4327 90 M K wollte zuerſt Zweifel an ſeiner Zurechnungs
fähigkeit erregen es iſt aber feſtgeſtellt daß ſein geiſtiger Zu
ſtand ganz normal iſt Er befindet ſich zur Zeit in Unter
ſuchungshaft

Deſſau 17 März Das Perikopenbuch und die
anhaltiſche Landeskirche Die Ordnung für den Ge
brauch des von der eiſenacher Kirchenkonferenz herausgegebenen
Perikopenbuches iſt jetzt den anhaltiſchen Geiſtlichen ſeitens der
Kirchenbehörde zugegangen Letztere wurde zur Einführung
einer ſolchen Ordnung durch den Beſchluß der vorjährigen an
haltiſchen Landesſynode ermächtigt Die in der Ordnung dem
Normativ enthaltenen Beſtimmungen die nicht als feſte geſetz
liche Anordnungen anzuſehen ſind beziehen ſich u a auf den
Gebrauch der Perikopen als Predigttexte Hierüber heißt es
daß den altkirchtichen Evangelten und Epiſteln der Vorzug ge
bühre daß über die erſteren in jedem dritten und über die
ietzteren in jedem fünften Jahre gepredigt werde Daneben
iſt es den Geiſtlichen freigeſtellt die drei neuen Textreihen zu
verwenden Auch von dieſen kann je nach Bedürfniß abgewichen
werden Daß das Perikopenbuch bei der Altarvorleſung im
Hauptgottesdienſt nicht benutzt werden ſoll wird durch die
Rückſicht auf die Bibel die aus dem Gottesdienſt in keiner
Weiſe verdrängt werden ſoll verſtändlich

Gera 17 März Ein Unglücksfall ereignete ſich
geſtern abend auf Bahnhof Gera Der dortſelbſt beſchäftigte
und unverheirathete Rangirarbeiter Milker gerieth beim
RNangiren zwiſchen die Puffer und konnte der herbeigerufene
Arzt nur noch den Tod des Verunglückten konſtatiren

Koburg 16 März Bismarckdenkmal Der Herzog
genehmigte daß das Bismarckdenkmal auf dem der Domäne ge
hörigen Himmelsacker errichtet wird

Kaſſel 17 März Der Direktorial Ausſchuß des
Deutſchen Bühnenvereinsſ tagte heute hier unter Vorſitz
des Generalintendanten Grafen Hochberg aus Berlin Anweſend
ſind die Direktoren Tempeltey Claar Ledebour Hofmann Reck
und V rena Abends findet ein Feſteſſen beim kaſſeler Hof
theater Jntendanten nachher eine Aufführung der Oper

Bohéme ſtatt

Aus dem Konigreich Sachſen 17 März Verſchüttet
Jn einem der Steinbrüche am Hengſtberg bei Grimma ereignete
ſich ein ſchweres Unglück das leider ein Menſchenleben forderte
Eine ungefähr 11 m hohe und 10 m breite Steinwand löſte ſich
unverhofft und riß zwei Arbeiter mit ſich während ſie einen
verſchüttete Der Arbeiter Henſel aus Seelingſtädt wurde am
leichteſten verletzt er erlitt Quetſchungen am ganzen Körper da
gegen wurde dem Arbeiter Panli aus Hohnſtädt außer leich
teren Verletzungen der linke Fuß zerſchmettert ſo daß
er im hieſigen Krankenhauſe abgelöſt werden mußte Beide Arbeiter
ſind verheirathet Der von der Steinwand Verſchüttete iſt der
26jährige Jtaliener Moſe Bertot aus Sadica Sein todter
Körper konnte erſt am nächſten Vormittag völlig zermalmt
hervorgebracht werden

Leipzig 17 März Ueberfahren Vermißt Jn
der Könneritzſtraße zu Schleußig wurde geſtern abend das
zwei Jahre alte Töchterchen des in genannter Straße wohn
haſten Schneiders Senf von einem Motorwagen überfahren und
getödtet Vermißt wird ſeit Mittwoch den 15 März der
Diakonns a D Dr phil Paul Eduard Moſen Der Vermißte
iſt am genannten Tage abends in der zehnten Stunde aus der
Burgaue in Leutzſch fortgegangen um ſich nach Hauſe zu be
geben in ſeiner Wohnung iſt er aber nicht eingetroffen Die
tieſbekümmerten Angehörigen befürchten daß Herrn Moſen der
nervenleidend iſt ein Unglück zugeſtoßen iſt

Bermtiſchtes
Aethergennß in Litthauen Nach dem aus amtlicher Quelle

herrührenden Berichte ſind im vergangenen Jahre in der Stadt
Memel allein zu Trinkzwecken 69 Vallons zu 60 Litern und im
Landkreis Memel 74 Ballons zu 60 Litern zuſammen alſo 8580
Liter Aether verkauft worden Der Aether wird in ganz kleinen
Mengen zu 5 und 10 Pfg verkauft und entſpricht in ſeiner
Wirkung mindeſtens der vierfachen Menge von Trinkbranntwein
Nach den Erfahrungen der Aerzte zeigen ſich die Schädigungen
durch den Aethermißbrauch namentlich in Erkrankungen der Leber
und Nieren mit Bindegewebswucherung in fettiger Entartung
ver Herzmuskulatur und anderer Organe

Lantſprechendes Telephon Der franzöſiſche Unterſtagts
ſekretär ſür Poſt und Telegraph Mougeot läßt zur Zeit Ver
ſuche anſtellen um den Telephonavonnenten neue Bequemlichkeiten
zu verſchaffen Der Verwaltungsingenieur Germain den er mit
den hierauf bezüglichen Arbeiten betraut hat eine ſehr intereſſante
Erfindung oder vielmehr Kombination gemacht mit deren
praktiſcher Verwerthung bereits der Anfang gemacht worden iſt
Sie beſteht darin daß ein Mikrophon an dem Telephondraht
angebracht wird das die übermittelten Luftſchwingungen ver
ſtärkt und ihnen eine ſolche Jntenſität verleiht daß es nicht
mehr erforderlich iſt ſein Ohr an den Apparat zu preſſen um
eine Unterhaltung führen zu können Man braucht demſelben ſich

der Entfernung ohne ſich auf den Apparat herab
ubeugen man kann die Unterhaltung von einem verPuntte des Zimmers aus in dem ſich der Apparat befindet

führen Am vorigen Freitag hat Herr Mougeot nach einem der
Diners die der Ackerbauminiſter ſeinen Kollegen gab die Mit
glieder des Kabinets Experimenten mit dieſer dung bei
wohnen laſſen die ſie in ſtaunende Bewunderung verſetzten
Am Montag abend haben neue Verſuche bei Mougeot ſelbſt ſtatt
efunden Außerdem läßt Mongeot eifrig die Verſuche ohne
raht zu telegraphiren fortſetzen nach dem en

Verſuche der zwiſchen dem Pantheon und dem Eiffelthurme ge
macht wurde hat er nunmehr ein neueres großes Experiment
zwiſchen Nizza und dem Cap Corſe auf Korfika angeordnet

Beſſer ſpät als gar nicht Ein Brief der nach fünfzig
Jahren vom Tage der Abſendung an gerechnet ſeinen Adreſſaten
erreichte bildet in Rockford Jll das Tagesgeſpräch Der
Brief kam dort vor einigen Tagen an und wurde Herrn Jeſſe
Balcom Nr 329 Wall Str zugeſtellt Vor fünfzig Jahren
wurde der Brief an Balcom der damals im mexikaniſchen Heere
diente abgeſandt Da er den Adreſſaten nicht erreichte ging
der Brief von Hafen zu Hafen um die ganze Welt bis er
ſchließlich in der Dead Letter Office in Waſhington landete
Hier gingen die Beamten auf die Suche indem ſie die Adreß
bücher der Städte durchſuchten Sie waren erfolgreich denn in
dem Adreßbuch der Stadt Rockford fanden ſie Jeſſe Balcom Nr 329
Wall Str und der Brief erreichte ſeinen Eigenthümer Vor
fünfzig Jahren war der Brief von Balcom s Schweſter abgeſandt
worden Welche Erinnerungen muß er wohl bei dem nun achtzig
jährigen Manne hervorgerufen haben

Die Perlenfiſcher von Queensland Aus Brisbane
Queensland 14 März wird mitgetheilt Die Perlenfiſcherei

des Staates iſt von dem furchtbarſten Unheil heimgeſucht worden
Wie ſchon gemeldet wurde ſind über 400 Fiſcher und ihre Auf
ſeher in der Torresſtraße während eines Orkans untergegangen
Die Leute waren meiſt Maoris Kanaken Philippiner und
Jopaner außerdem verunglückten noch fünfzehn weiße Jn
ſpektoren Von der Perleninduſtrie wozu der Gewinn von
Schildpatt kommt leben im Staate über 1600 Perſonen die
nun anf Monate hinaus beſchäftigungslos werden da ihnen das
Rohmaterial zur Bearbeitung fehlt Der Werth der aus dem
Rat gehobenen Schätze beträgt jährlich über zwei Millionen

Lark
Beſcheidene Offiziere ſcheinen Contre Admiral Higginſon

und Leutnant Ward zu ſein Beide weigern ſich die ihnen vom
amerikaniſchen Kongreß zuertheilte Rangerhöhung anzunehmen
Keiner von beiden glaubt daß ſeine Dienſte ſo verdienſtlich ſind
daß ſie die anderen Kollegen weit überragen Sie wünſchen
nicht zum Nachtheil anderer einen Profit davonzutragen Contre
Admiral Higginſon befehligte die Maſſachuſetts in der Schlacht
bei Santiago und Leutnant Ward welcher jetzt den Panther
vor St Juan befehligt zeichnete ſich bei der Landung der
Marineſoldaten von den Schiffen bei Guantanamo aus Es
thut ihm aber leid daß er den Vorrang vor ſeinem Klaſſen
kollegen Staunton haben ſoll Der letztere gehört dem Stabe
des Admirals Sampſon an Staunton könnte auf dieſe Weiſe
verhindert werden den Flaggenrang zu bekommen Das ameri
kaniſche Geſetz ſoll aber die Ablehnung von Rangerhöhungen
nicht geſtatten So werden ſich die beiden Herren wohl in das
Unvermeidliche fügen müſſen

Unsglücksfälle und Verbrechen Ein ſchauerlicher Fund
wurde unlängſt bei Berlin am Ufer des Gatower Sees unweit
des Schildhorn Denkmals gemacht Das Waſſer hat den völlig
zerſtückelten Leichnam einer Frau ans Land geſpült der Todten
fehkten die Beine vollſtändig der Rumpf war nur dürftig
bekleide Die budap e eſter Polizei verhaftete eine Betrüger
bande deren Haupt der ehemalige Reichsrathsabgeordnete und
jetzige Zollreviſor Koloman Szecſogyi war Die Bande ſetzte
ſeit langer Zeit zurückgeſetzte Poſtwerthzeichen wieder in den
Verkehr Der Staat iſt dadurch um große Beträge geſchädigt
worden Bei der Entwickelung von Leuchtgas erfolgte in einem
Lehrſaale der Realſchule zu Roveredo eine Exploſion der
vortragende Profeſſor wurde ſchwer ein Schüler leicht
verletzt die einſtürzende Decke verwundete mehrere Schüler
Die 33 jährige Frau Génin in Neſſimy bei Lyon deren Mann
kürzlich in ein Jrrenhaus gebracht werden mußte da er plötzlich
vom Verfolgungswahn erfaßt worden war wurde am Mittwoch
in ihrem Hauſe erhängt aufgefunden Jn dem Nebenzimmer
entdeckten die herbeigeeilten Nachbarn die entſeelten Körper der
beiden Kinder der Selbſtmörderin die der Kohlenoxydvergiftung
erlegen waren Aus der algeriſchen Saharag von Laghonat
wird gemeldet daß an den Südabhängen des Atlas infolge fort
geſetzt ſchlechten Wetters und wolkenbruchartigen Regens die
Flüſſe ausgetreten ſind und die Ufergegenden meilenweit über
ſchwemmt haben Viele Häuſer ſtürzten ein die Straßen wurden
zerſtört und die Poſtverbindungen unterbrochen

Perſonalnachrichten Bei der geſtrigen Traüerfeier für den
verſtorbenen Ludwig Bamberger in Berlin hielt Profeſſor
Mommſen die Gedenkrede Unter den Trauergäſten befanden
ſich der Präſident des Reichstages Graf Balleſtrem Staats
miniſter Dr von Delbrück und zahlreiche Abgeordnete Jn
Glogau ſtarb der Landgerichtspräſident Rudolf Fähnd rich
Da Dr Auguſt Freſenins am 15 April aus ſeinem Ver
hältniß als Aſſiſtent am Goethe Schiller Archiv in Weimar
ausſcheidet iſt Dr phil Alt ein Schüler Erich Schmidt s in
Berlin probeweiſe an das Archiv berufen worden Ueber
den Krankheitszuſtand der Kronprinzeſſin Viktoria von
Schweden veröffentlicht Freiherr C Bildt der
ſchwediſche Geſandte in Rom eine Schilderung wonach
das Leiden nun auch die Augen ergriffen habe Jnfolge
deſſen muß die Kronprinzeſſin auf Leſen Schreiben und Photo
graphiren faſt ganz verzichten und ihre nahezu einzige Zer
ſtreunng ſoll Muſik ſowie Geologie ſein auf die ſie durch ihren
älteſten Sohn den Herzog von Schonen der Petrefakten
ſammelt gekommen iſt Jnfolge Anregung des Pöofeſſors
Nordenskjöld überwies der König von Schweden dem Amanuenſis
F R Martin 1500 Kronen um in Sibirien Andrée nachzu
forſchen Martin iſt bereits abgereiſt Senator Krantz
Generalkommiſſar der Weltausſtellung vom Jahre 1878 iſt
geſtern in Paris geſtorben

Zur Abſtammungelehre Wie kommt es Herr Baron
daß Sie zuweilen ſo energiſch wie ein Mann und ein andermal
ſo ängſtlich wie ein Weib ſind Das kommt von meiner
Ahſtammung die Hälfte meiner Vorfahren waren Männer und
die anderen Frauen

Letzie Telegramme
Rom 18 März Opinione und Fanfulla ſchreiben

das Befinden des Papſtes deſſen Schwäche andauere ſei be
unruhigend Hingegen erklärt die Umgebung des Papſtes er
bleibe lange auf promenire im Zimmer und ordne Bücher
ſowie Bilder Die Aerzte Dr Mazzoni und Dr Lapponi
fanden geſtern nachmittag den Zuſtand des Papſtes befriedigend
Der Papſt ging ohne Stütze von ſeinem Seſſel zum Fenſter
und konverſirte lange mit den Aerzten Dr Mazzoni erneuerte
den leichten Wundverhand

New York 17 März Eine Feuersbrunſt zerſtörte
beute nachmittag das Windſor Hotel in der 5 Avenue in
der Mitte der Stadt Das Hotel iſt innerhalb 40 Minuten
eingeſtürzt Man befürchtet daß 25 Perſonen getödtet
ſind die Zahl der Verwundeten iſt ſehr groß Die Feuerwehr
verſuchte von den Dächern der benachbarten Häuſer ans den
auf dem Dache des Hotels und in den Fenſtern ſtehenden um
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nicht einmal zu nähern ſo laut und deutlich kommen die Worte
aus ihm heraus Umgekehrt kann man arich mit Jemandem in

Hilfe rufenden Perſonen Hilfe zu bringen Eine Frau ſpranvom fünften Stock herab vrang
e



H Flkan S Lieferant sämmitlieher Consum Vereine Halle und Umgegend
H Allgemeiner Conſum Verein Giebichenſteiner Conſum Loeſt s Hof Bürger Couſum
W Trothaer Conſum L
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Verkauf gegen Consum Marken oder Baarzahlung der Prozente

I MEKkam Halle g Leipziger Straße 87 Kaufhaus Ranges
iche Bekleidungsgegenſtände als Herren u Damen Confection Knaben u Mädchen Garderobe Herren Damen u Kinder Ssehuhwaarenfür fämmtl Jnur haltbarſtes Fabrikat Flleschuhe Manuſaktur Leinen Baumwollen u Modewaaren Hüäte Mützen Schirme Gardinen Teppiche Läufer u g w

Röbel
Ausſtattungen

Eanpfehle mein groß Lager aller Arten

Möbel und Polfterwagren

A Tyrroff
Halle a Leipziger Str 98

Billigfte Preiſe RNeelle Bediennng

ſtellt

zum Ausverkauf
ſein ganzes Lager von unr gediegener

ſelbſtgefertigter

T Knaben Garderobe T
zu ſehr niedrigen Preiſen wegen

Geſchäfts Aufläſung
von der einfachſten bis zur eleganteſten

Ausſtattung

3 in jeder Preislage
Verkauf zu den denkbar niedrigſten

Preiſen

Unter Garantie
J Auch fiets Lager in gebrauchten
Möbeln aller Arten durch Gelegen

heitskäufe

Biligundreell Keinladent d

Jetzt nur Ratbhansſtr 6 lichen Maſchinen und Geräthe
v WS e ze MeeneoehHermann Arnhola GO0o

Bank Commandit Gesellsehaft
r Alte Promenade 3

An und Verkauf von

Werthpapieren
Eröffunng laufender Rechnungen

Annahme Von

Depositengeldern
Checkverkehv Verschlossene und offene
sowie überhaupt DoepötsVermittelung sämmtlicher werden zur Aufbewahrung bezw Ver

à waltung Conpons Einlösung auch
r Verloosungs Controlle zu mässigstenGeldgeschafte Spesen angenommen

Grosser feuerfester und diebessicherer

Tresor
Vermiethung eiserner

Schrankfächer
welche unter Selbstvorschluss der

Miether stehen

ZJedermanu welcher Stadt reſp Landgrundſtücke Zinshäufer Fa
briken Ziegeleien Gruben Hotels u f zu verkaufen oder erwerben
will Hypotheken und Darlehen vergiebt oder aufnimmt oder auch Feld
früchte zu verkanfen hat wird reell prompt n conlanut bedient von

Max Alexander Halle a
z Feſt für Grundbeſitz Hypotheken undCommiſſionsgeſchäft Boe eſe
e e rContor Landwehrſtraße 25 i Wabubokf
Eingang Ecke Riebeckplatz und Franckeſtraße

Geſchäftszeit von 3 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends
Auskünſte brieflich and im Contor koſtenlos

Agenten zum Nachweis von Dismembrativonen geſucht

Es iſt verkänflich
Dampfziegelei mit 20 ha Ton Bahnanſchluß Umſatz 2 Mill Steine
Hammerwerk n Maſchinenfabrik 2 ha groß in Kreisſtadt
Hotel mit Tanzſaal über 400 hl Bierumſatz in kl Jnduſtrieſtadt
Maſſives Zinshans in Halle für 75,000 bei 4500 Miethsertrag
Eckhaus in Kreisſtadt mit Schloſſerei und Eiſenwagrenhandlung
Reſtaur Grdſt i kl Stadt 100 hl Bierumſ 300 Mietbsertr Pr ca 24Mille
12 Morgen Holzung 40 60 jähr Fichten bei Gräfenhainichen

Außerdem kleinere und größere Laudgüter

Zum Ankauf geſucht
Ein Haus mit größeren Kellern und Thoreinfahrt möglichſt nahe am

Markt in alle a/S
Verlangt werden

24,000 Mark ſtell für Grdſt in Kreisſt, Taxe 42,000 Mark
52,000 Mark ſtell für Grdſt auf dem Lande bei Halle zu 31/200

Zu vergeben ſind
3900 Mark auf 1 Landſicherheit

12,90060,000 auf Stadt oder Laudſicherheit von Privaten

D O
80,000

Anf Wunſch beſorge auch Bankgelder
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I Rögdeloff Beissner tie
aPhotographie BenckKoert

Gegr 1856 29 Gr Ulrichstrasse 29 Gegr 1856
12 St Cabinetbilder 12 k 12 St Visitbilder 4,50 k

Für die Confirmation
empfehle in reichhaltiger Auswahl

Gesangbücher Prachtwerke
Anthologien Bibeln

Erbauungsschriften u s W
Otto Hendel Buchlhjandlung

Markt 24

Hackmaſchinen Kartoffel Pflauzlochmaſchinen Gras u Getreide Mähemaſchinen neueſter ConſtructionPferderechen Heutwender Locomobilen Dampf und Gövpeldreſchmaſchinen Kleedreſch und Reibe
maſchinen Rübenheber electriſch betriebene Pflüge Kartoffel Ernte ſowie alle anderen landwirthſchaft

Gas und Petrolenm Motore
7 h

Fabrik landwirtbſchaftſſcher Maſchinen

Es R ERA Halle a SFilialen Verlin Stadtbahnbogen 92
Lüneburg Lünerthorſtr 15
Schneidemühl am neuen Markt 26

Svesiglität t mebr Fpprllnasehinen
Neueſtes Patent Drillmaſchine Hallensäs im Berglande wie in
der Ebene gleich zuverläſſig arbeitend ohne jede Regulirvorrichtung ohne

Wechſelräder einfachſte und vollkommenſte Drillmaſchine am Markte

O

Kataloge umſonſt und poſtfrei

ne S S S C e S 5 e er W h erF c e e
HERZRA FABRIKATEB

Trockenptatten

Dich ttenPlatinpapier
werden wegen ihrer Gleichmässigkeeit und Zuverlässeglceit von
Fach und Amateur

Photographen
met besonderer Vorliebe verwendet

Erhälthieh en eder besseren Handlung phot Artihel oder
direct von Ado Merakua Fabrie für Trockenplatten und
photochem Präparäte Dresden A G

istiun iChristicn gtSchmeerstrasse 21 S
De PFerns pr 244 S

e e h S

Damen u veen nen

Mühe e d

Aug cLeipziger Strasse 22

Muster Contor Dinrichtung

Roll Jalousie Pulte
in Riche und Nussbaum

Archiv u Registratur Schränlke
V ost beste Schreibmaschine

Rie BBanelIII

Thermometer
ſowie für techniſche Zwecke empfiehlt in größter Auswahl

Otto Vnbekannt
Große Ulrichſtraße Ia

Gerreennenn
Berliner Thiergarten Miſchnug eugliſch Raygras Original Saat

äußerſt billiGt Renneberg Böllberger Weg 114

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Mur 1 Nun

koſtet das Einfetzen
einer neuen Uhrfeder

2
Glas Zeiger,Uhrr10 rring

Garantie 1 Jahr
Hlammer Uhrmacher

Leipziger Str 42
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Besenschränke 16 00
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